
Liebe Woringerinnen und Woringer,
am 19.11.2017 ist Volkstrauertag. 

Die Krieger- und Soldatenkameradschaft gestaltet auch in 
diesem Jahr wieder den Umzug und die Feierlichkeit. Dazu 
lade ich im Namen der Gemeinde die Bevölkerung und vor 
allem auch unsere Vereinsmitglieder (mit Fahne, soweit vor-
handen) herzlich zur Teilnahme ein. Die Vereine mit den Fah-
nen ziehen nach der Kirche zum Denkmal. 

Terminabsprache
Am Montag, dem 27. November 2017 um 1930 Uhr findet die 
Terminabsprache für 2018 im Adler statt. Ich bitte, bis dahin 
die wichtigsten Termine für 2018 bereit zu haben und möglichst 
vollzählig zu erscheinen bzw. die Termine vorher abzugeben 
oder per e-mail zu schicken.

Feuerwerk
In Woringen sind Feuerwerke außer an Silvester nicht 

erlaubt. Bitte halten Sie sich daran! Für viele Bürgerinnen 
und Bürger sowie besonders die Tiere sind Feuerwerke ein 

große Belästigung.

Die Grundsteuer, Gewerbesteuer 
und Müllgebühren für das 4. Quartal sind zum 

15.11.2017 fällig.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Volker Müller, 
1. Bürgermeister
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Mittwoch, 15.11.2017 Jahrgang 20 / Nr. 20

Herausgeber: Gemeinde Woringen
 Memminger Straße 1
 87789 Woringen
 Telefon 0 83 31 / 55 13
 Fax 0 83 31 / 8 90 94
 rathaus@woringen.de
 www.woringen.de
verantwortlich: Volker Müller, 1. Bgm.
Satz und Druck: Werbung Müller

aus dem Rathaus
Öffnungszeiten Gemeinde Woringen

Montag  1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag  830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13
Handy Bgm. 01 63 / 773 24 46
Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach
Montag 800 - 1600 Uhr durchgehend 
Dienstag 800 - 1200 Uhr 
Mittwoch 800 - 1200 Uhr 
Donnerstag 800 - 1200 Uhr und 1400 - 1800 Uhr 
Freitag 800 - 1200 Uhr 

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de 

Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach: 
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten) 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten 0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt     0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen) 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt  0 83 34 / 605-24
Standesamt  0 83 34 / 605-24
Steueramt  0 83 34 / 605-15
Kasse  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt  0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung  0 83 34 / 605-31

an alle Haushalte

16.11. Obst- und Gartenbauverein 
 Herbstversammlung 
17.11. Wertstoffhof 
17.11. Altpapiertonne 
19.11. Volkstrauertag und Generalversammlung 
 Krieger- und Soldatenkameradschaft 
21.11. Schützenverein Klausenschießen 
21.11. Biomüllabfuhr  
25.11. Wintermarkt 
26.11. Ewigkeitssonntag 
27.11. Restmüllabfuhr 
28.11. Schützenverein Klausenschießen 
30.11. Jagdgenossenschaft Jahresversammlung TE
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Jetzt NEU:

Förderfähig!

Powerwall 2

POWERWALL 2 TESLA STROMSPEICHERSYSTEM

Der neue
Stromspeicher
zum Festpreis!

Yoga im Glückskäfer immer montags um 1815 Uhr, 
nähere Info´s und Anmeldung unter 01 51 / 65 10 75 32.

Tel. 08334/988990 Bahnhofstraße 35
Inhaberin: Sabine Maria Baur 87730 Bad Grönenbach

aufgenommen am 15. Dezember 2006



Infos aus der Gemeidenratssitzung 
am 06.11.2017
TOP 2. Schlammeinbringung Darast
Am 06.02.2017 wurde in der Gemeinderatssitzung dem Antrag 
auf Änderung des Bebauungsplanes „Darast und Umgebung – 

Schlammweiher“ zur Erhöhung der Einleitungsmengen von Kieswaschschlamm, 
Fl.Nrn. 161, 160/3 und 160/5 Gemarkung Woringen (Derzeit ist im Bereich 
der ausgekiesten Flächen im BBP eine Verfüllhöhe von 4 m festgelegt, künftig 
soll die Verfüllung bis zur ursprünglichen Geländehöhe zulässig sein (11 m 
höher) das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt. Da weiterhin Feinstsand 
dort abgelagert wird, lud der Gemeinderat den Geschäftsführer der Fa. Hebel 
sowie einen Vertreter des Wasserwirtschaftsamtes ein, um Klarheit über diese 
Angelegenheit zu bekommen. 
Auf Frage eines Gemeinderates teilt der Geschäftsführer der Fa. Hebel mit, 
dass der Feinstsand aus der Produktion kommt. Ca. 10 % im Kiesvorkommen 
sind Feinanteile, dieser Feinstsand kann an den  Kunden nicht verkauft werden 
und muss untergebracht werden.
Ein Gemeinderat findet die Vorgehensweise der Fa. Hebel für nicht in Ord-
nung und für nicht nachvollziehbar. Die Fa. Hebel hat immer weiter aufgefüllt, 
obwohl die Gemeinde den entsprechenden Bauantrag abgelehnt hat. Wenn 
der Feinstsand verdichtet, kann unter Umständen das Wasser schlecht abflie-
ßen. Man weiß schließlich nicht, welche Nachteile dieser Feinstsand mit sich 
bringt. Eigentlich war beim Bauantrag 1988 angedacht, das ganze Niveau 
abzusenken.
Der Vertreter vom Wasserwirtschaftsamt führt hierzu aus, dass  der Feinstsand 
in seiner Ursprungsform verfüllt wird und keine Nachteile mit sich bringt. Da 
schon verfüllt wurde, hat eine Verdichtung bereits stattgefunden. Es kann po-
tentiell so weit wie möglich nach oben verfüllt werden; es entsteht hierdurch 
kein Nachteil. Es ist vom Wasserwirtschaftsamt gesehen wünschenswert, bis 
nach oben zu verfüllen. Je kleiner die Verfüllfläche, desto besser für‘s Grund-
wasser. Er gibt an dieser Stelle an, dass er ausschließlich die Belange des 
Wasserwirtschaftsamts vertritt. 
Der Geschäftsführer der Fa. Hebel erklärt, dass das Material naturbelassen 
ist und es sich um ein homogenes Material, welches aus der unmittelbaren 
Umgebung kommt, handelt. Es handelt sich um ein Volumen von ca. 25.000 
m³; das heißt, dass die Fläche für ca. 20  -  25 Jahre ausreicht. Eine genaue 
Produktionsmenge kann er nicht vorhersagen.
Der Firma Hebel wurde nahegelegt, dass sie sich um eine Genehmigung küm-
mern soll. Es ist richtig, dass es vor einigen Jahren einen Hinweis gab, dass die 
Fa. Hebel illegal verfüllt hat. Das ist erledigt. Für die zu hohe Verfüllung wurde 
Strafe bezahlt. Es sind jetzt ca. noch 3 m Unterschied bis zum Angleichen des 
Niveaus auf die genehmigte Höhe, das reicht ca. bis 4 - 5 Jahre aus. Der 
Geschäftsführer der Fa. Hebel bietet dem Gemeinderat an, bei einer ander-
weitigen Firma sich die Kiesaufbereitung anzusehen.
Ein Gemeinderat hat große Bedenken, wenn ein Starkregen kommt und kein 
Wasser auf der Fläche versickern kann. Bei einer Fläche von ca. 5 ha sind das 
tausende von Kubikmeter Wasser. Man hat beim Thema Unterführung z.B. 
große Auflagen, was das Wasser betrifft. Wie kann es das Wasserwirtschaft-
samt zulassen, dass so viel Wasser punktförmig einsickert?
Der Vertreter des Wasserwirtschaftsamtes gibt zur Antwort, dass man sich in 
diesem Bereich auf jeden Fall um eine Entwässerung kümmern müsste. Er 
müsste sich bei einem Kollegen Rat einholen und diesen hinzuziehen.
Zwei Gemeinderäte geben zu bedenken, dass an dieser Stelle in ferner Zukunft 
eine Insel entstehen wird, wenn rundherum alles abgesenkt wird.  Es wird dort 
auch keine Landwirtschaft mehr möglich sein. 
Der Verterter des Wasserwirtschaftsamtes hält es für empfehlenswert, einen 
neuen Entwurf für einen Bebauungsplan aufzustellen. Der aktuelle Bebauungs-
plan ist jetzt bereits 30 Jahre alt. Die drei Gemeinden sollten einen neuen Be-
bauungsplan aufstellen. Der Bürgermeister wirft die Frage auf, ob die Kosten 
für den Bebauungsplan (ca. 250.000 €) die Kiesfirmen übernehmen würden.
Der Geschäftsführer der Fa. Hebel teilt mit, dass in anderen Fällen dem Ver-
füllen zugestimmt wurde mit der Maßgabe, dass modelliert und nach Fertig-
stellung ein Biotop angelegt wurde. Er bietet an, einen Ortstermin mit einem 
Wettbewerber zu vereinbaren, um sich das Ganze dort anzusehen.
Ein Gemeinderat möchte im Falle, dass einer Verfüllung zugestimmt wird, eine 
Zusage von Anlieger-Firmen, das dem weiteren Ausbau des Radwegs in Rich-
tung Darast zugestimmt wird. Der Radweg muss bei einer evtl. Änderung des 
Bebauungsplanes unbedingt mit aufgenommen werden. Der Geschäftsführer 
der Fa. Hebel gibt zur Antwort, dass, wenn der Verfüllung zugestimmt wird, die 
Fläche für einen Radweg durchaus zur Verfügung gestellt und dem Ausbau 
zugestimmt werden könnte. 
Ein Gemeinderat gibt zu bedenken, dass die Fläche unzureichend gesichert 
ist. Es wurden bereits  ertrunkene Rehe aus der Grube gezogen. Es könnten 
sich auch spielende Kinder auf dem Gelände aufhalten. Das Gelände muss 
unbedingt gesichert werden. Er regt weiter an, dass die untere Naturschutzbe-
hörde eine Stellungnahme abgibt. Eine Gutachtenerstellung wäre angebracht.
Der Gemeinderat fordert das Wasserwirtschaftsamt auf, ein Gutachten zu er-
stellen, in dem folgende Punkte beantwortet werden sollen:
1. Ist das Verfüllmaterial unschädlich? 2. Wie lange dauert es, bis die Fläche 

bei Starkregen wieder abgetrocknet ist? 3. Entwässerung 4. Absicherung
Ein Gemeinderat sagt, dass man den Firmen keine Steine in den Weg legen 
will. Man muss die Entscheidung aber bei den Nachfolgern vertreten können. 
TOP 3. Bebauungsplan Oberes Ösch III - 
Planänderungen
Dieser Punkt wird in einer gesonderten Sitzung (November oder Dezember) 
behandelt.
TOP 4. Bauanträge / Bauvoranfragen
TOP 4.1. Bauvoranfrage
Geplant ist in dem ehemaligen landwirtschaftlichen Gebäude  auf der Flur-Nr. 
81, Zeller Straße 27 weitere Wohnungen einzubauen. Dazu sollen die leer 
stehende Heulege im östlichen Gebäudeteil, die Tenne und der leer stehende 
Dachboden über dem Wohnhaus West ausgebaut werden. Um den östlichen 
Teil nutzen zu können, ist vorgesehen, den Dachstuhl im Bereich östlich im Ten-
nen-Bereich anzuheben. Dadurch ergibt sich an der Traufe eine Erhöhung von 
ca. 30 cm, im Firstbereich von ca. 80 cm (bei gleichbleibender Dachneigung 
wie Westteil). Weiterhin ist vorgesehen, im mittleren Gebäudeteil Schleppgau-
ben zu errichten zur Nutzung und Belichtung des Dachgeschosses. Insgesamt 
ist vorgesehen, 3 – 4 neue Wohnungen einzubauen – zusätzlich zu den beiden 
vorhandenen Wohnungen. Im östlichen Grundstücksteil ist vorgesehen, 2 Car-
ports als Grenzbebauung zu errichten (nach Abbruch des bestehenden Unter-
standes Ost). Weitere erforderliche Stellplätze werden südlich des Gebäudes 
sowie im Zugangsbereich nordseitig errichtet, so dass ausreichend Stellplätze 
(12) vorhanden sind. Für die Durchführung der Baumaßnahme ergeben sich 
Überschreitungen der Abstandsflächen, für die eine Abweichung beantragt 
wird, die Zustimmung der Nachbarn vorausgesetzt. Herr Meinl teilt mit, dass 
sich die Planung in Anlehnung an das alte Gehöft richtet.
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt der Bauvoranfrage das gemeindliche Ein-
vernehmen. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0 
TOP 4.2. Antrag Kirchstraße 21, 87789 Woringen auf teilweise 
Nutzungsänderung des Erdgeschosses des Wohnhauses auf Flur-
Nr. 67 der Gemarkung Woringen und Ausbau der ehemaligen 
Schusterwerkstatt zu einem Ausstellungs- und Verkaufsraum für 
häusliche Dekorationsartikel
Festgestellt wird, dass primär die Stellplatzsituation geklärt werden muss und 
der Garten sich auf Gemeindegrund befindet. Der Gehweg ist durch die Stell-
plätze blockiert. Herr Meinl teilt mit, dass es sich hier um eine öffentliche  Ver-
kehrsfläche handelt. Der Zugang zum Laden befindet sich auf gemeindlichem 
Straßengrund. Für den Stellplatz vor dem Laden an der Kirchstraße müsste eine 
Sondernutzung genehmigt werden.
Beschluss: Der Gemeinderat bestätigt, dass der Stellplatz für das  Bauvorha-
ben Kirchstraße 1, 87789 Woringen auf der FlNr. 67 der Gemarkung Worin-
gen dort dauerhaft zulässig ist und hergestellt werden kann. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 12
Der Bürgermeister wird mit dem Antragsteller ein Gespräch führen, um die 
Angelegenheit zu klären.
TOP 5. Straßennamenänderung
Das Amt für Ländliche Entwicklung hat ein Problem: In seinen Unterlagen steht 
„Pappenheimerstraße“, bei der Gemeinde  heißt die Straße aber „Pappen-
heimstraße“. Der Bürgermeister hat dem ALE mitgeteilt, dass es bei „Pappen-
heimstraße“ bleiben soll, da die Gemeinde den Namen so kennt und gewohnt 
ist. Dafür braucht das ALE einen Gemeinderatsbeschluss.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, dass der Name der Straße bei „Pap-
penheimstraße“ bleibt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 6. Mitteilungen
TOP 6.1. Parkende Lkws auf Gehsteigen, v.a in der Kirchstraße, 
Zeller Straße und Kempter Straße
Ein Gemeinderat teilt mit, dass immer wieder Lkws auf dem Gehsteig der 
Kirchstraße parken und man dagegen angehen sollte. Der Bürgermeister gibt 
zur Antwort, dass man Fotos machen und diese der Polizei schicken soll. Nur 
so kann man dagegen angehen.

2 11

Redaktionschluss 
für‘s nächste 

Blättle: 
Ausgabe 21 vom 

01.12.2017:

24.11.17
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Herrn Michael Honold zum 70. Geburtstag
Frau Hermine Brader zum 85. Geburtstag

Herrn Kurt Gräter zum 80. Geburtstag
Herrn Johann Funk zum 70. Geburtstag
Frau Margareta Kleß zum 70. Geburtstag

Markt Bad Grönenbach 
Verpachtung

Kiosk und Minigolfanlage 
am Bad Clevers in Bad Grönenbach ab 
der Badesaison2018 zu verpachten.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an den Markt 
Bad Grönenbach, Marktplatz 1, 87730 Bad Grönenbach 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Bauamt, 
Herrn Mildenberger unter Tel. 08334/605-18.

Junge berufstätige Frau sucht 
baldmöglichst eine 2 - 3 Zimmerwohnung 

in Woringen.
Bitte melden Sie sich gerne unter: 

01 62 249 78 47

Mittagsbuffet  6,90 €
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
jeden Tag ein anderes Angebot

unsere Öffnungsze i ten :
täglich 1100 – 1400 und 1700 – 2230 Uhr
Dienstag Ruhetag im Dorfgemeinschaftshaus Zell

Schichtarbeiterin (52 Jahre) sucht 
dringend 2-Zimmer-Wohnung in Woringen 

oder Umgebung, bis 500 € Warmmiete. 
Einzug zum 1. Februar 2018. 

Handy 0151/51254647



Wo bleibt mein Geld? – 
EVS-Teilnahme gibt Antwort
Das Landesamt für Statistik sucht 12.000 private 

Haushalte in Bayern, die gegen eine Geldprämie an der Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen. Mitmachen lohnt sich dabei 
doppelt: Zum einen profitieren die Haushalte von einem ausführlichen 
Überblick über Ihre Einnahmen und Ausgaben. Zum anderen erhalten sie 
als Dankeschön für ihre Beteiligung an der EVS eine Geldprämie von min-
destens 85 Euro.
Mit welchen Gebrauchsgütern sind die privaten Haushalte ausgestattet? 
Wofür geben die Haushalte im Alltag wieviel Geld aus? Um unter anderem 
diese Fragen beantworten zu können, wird in ganz Deutschland alle fünf 
Jahre die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) erhoben. Ziel der 
EVS ist es, zuverlässige Informationen über die Lebensverhältnisse der ge-
samten Bevölkerung für Politik, Wissenschaft und Wirtschaft bereitzustellen. 
Dies kann nur gelingen, wenn sich Haushalte aus allen Bevölkerungsschich-
ten in ausreichender Zahl beteiligen. Es kommt also auf jeden Einzelnen an. 
Die Daten werden in der Politik, z.B. für die Berechnung der Regelsätze der 
Sozialhilfe, sowie für den Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregie-
rung benötigt.
Was ist bei der EVS zu tun? Im Januar 2018 beantworten die Teilnehmer 
den ersten Fragebogen mit allgemeinen Angaben zum Haushalt und zu 
seiner Ausstattung mit langlebigen Gebrauchsgütern. Ebenfalls am Jah-
resanfang erhalten die teilnehmenden Haushalte einen Fragebogen zum 
Geld- und Sachvermögen. Danach sind ein Quartal lang die Einnahmen 

und Ausgaben des Haushalts in einem Haushaltsbuch festzuhalten. Nach 
Abschluss der Erhebung zahlt das Bayerische Landesamt für Statistik den 
teilnehmenden Haushalten als Dankeschön eine finanzielle Anerkennung 
von mindestens 85 Euro. Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik 
ist der Datenschutz umfassend gewährleistet. Alle Angaben werden selbst-
verständlich streng vertraulich von uns behandelt und völlig anonym nur für 
statistische Zwecke verwendet. Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie 
am besten direkt auf die Internetseite der EVS 2018: www.statistik.bayern.
de oder www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte Informationen und 
ein Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewählte Ergebnisse der 
EVS 2013. Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach 
unter unserer kostenfreien Rufnummer 0800-57 57 001 an. Sie können 
sich auch per E-Mail (evs2018@statistik.bayern.de) oder schriftlich an das 
Bayerische Landesamt für Sta-tistik (Sachgebiet 45 – Team EVS, Nürnberger 
Str. 95, 90762 Fürth) wenden. Wir helfen Ihnen gerne weiter und freuen uns 
über Ihre Beteiligung an der EVS 2018.

Termine
Jugendfeuerwehr 20.11.2017 um 1800 Uhr

Volkstrauertag am 19.11.2017 um 09:15 Uhr
Zum Gedenken an die Toten und Opfer der Kriege und Gewalt 
findet am Sonntag, dem 19.11.2017 der Volkstrauertag statt. Wir 
versammeln uns zur Gedenkfeier um 9:15 Uhr am Rathaus. Alle 
aktiven Mitglieder erscheinen in Uniform. 
Vorstand Andreas Scholl und Kommandant Hannes Honold

www.feuerwehr-woringen.de

Müllabfuhr
17.11.2017 Altpapiertonne
21.11.2017 Biomüllabfuhr
27.11.2017 Restmüllabfuhr 

Wertstoffhof Woringen
Öffnungszeiten in Woringen
Freitag, 17.11.2017 1300 – 900 h
jeden 1. Samstag 900 – 1300 h
jeden 3. Freitag 1300 – 1700 h

Sammlung von Wachs an den 
Wertstoffsammelstellen

Wachs ist ein wertvoller Rohstoff und 
kann recycelt werden. Deshalb wollen wir künftig auch an unseren 
Wertstoffhöfen die Sammlung von Wachs anbieten. Hierfür wer-
den wir mit der Licht- & Wachsmanufaktur der Herzogsägmühle in 
Peiting zusammenarbeiten, welche aus dem gesammelten Wachs 
neue Produkte wie Fackeln, Outdoor-Kerzen oder Grillanzünder 
herstellt. Herzogsägmühle bietet durch das Wachsrecycling Men-
schen, die den Anforderungen des allgemeinen Arbeitsmarktes 
nicht gewachsen sind, eine sinnvolle und tagesstrukturierende Be-
schäftigung. Geplant ist, an allen Wertstoffhöfen rote 240 Liter-
Mülltonnen, die mit einem Aufkleber gekennzeichnet sind, aufzu-
stellen. Wenn die Tonne voll ist, wird diese von Herzogsägmühle im 
Rahmen einer Sammeltour geleert. Gesammelt wird Wachs in allen 
Farben und Formen, auch in Gläsern, Teelichtern, etc.

Wertstoffhof
Wolfertschwenden
Öffnungszeiten: 
Montag 1500 – 1800 h 
Mittwoch 900 – 1200 h
Freitag 1400 – 1800 h 
Samstag 900 – 1300 h

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen   % 112   
Strom, 24-Std.-Störungsdienst %  0800 539 6380 
                    Fax  08331/851-219 
Wasser          %  08331/89763  
Feuerwehr-Notruf      %  112   
Polizei-Notruf       %  110   
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen    %  0 83 31 / 100-0 

Woringer Bürger-
gemeinschaft e.V.

Arbeitskreis Gewerbe 
und Gestalten

Der diesjährige Woringer Winter-
markt findet am Samstag, den 25. 

November 2017 von 11.30 Uhr bis 
17.00 Uhr in und um die Grund-
schule Woringen herum statt. 

In diesem Jahr beabsichtigen wir statt einer Krippenausstel-
lung eine Adventskranz- und Adventskalenderausstellung 
durchzuführen. Aus allen Austellungsstücken können alle 
Besucher die schönsten drei wählen, die dann mit einem 
Preis ausgezeichnet werden. Wir freuen uns über viele un-
terschiedliche Beiträge und bitten alle Interessenten sich bis 
Donnerstag 16. November 2017 bei Claudia Schmaus zu 
melden.
Die Ausstellungsstücke können ebenfalls am Donnerstag, 
den 16. November 2017 von 15.30 bis 16.00 Uhr in der 
Grundschule Woringen abgegeben werden. Dort erhalten 
die Teilnehmer auch ihre Nummer. 
Wir freuen uns über viele Besucher und einen schönen Win-
termarkt – vielleicht mit Schnee.
Das Organisationsteam des Woringer Wintermarktes 2017
Kontakt: Claudia Schmaus, Tel. 08331-92 705 81 oder 
cloudy1@gmx.de 

Aktion 
Woringer 

Adventsfenster
2017

Liebe Teilnehmer und Interessierte an der 
Aktion Adventsfenster. Ob kleines oder gro-

ßes Fenster, ob mit oder ohne Bewirtung, mit 
oder ohne Rahmenprogramm , einzeln oder im 

Team – jedes Fenster ist herzlich willkommen. 
Und dieses Jahr gibt es zusätzlich auch “stille 
Fenster”.  Für die bereits gemeldeten Teilneh-

m e r 
herzlichen Dank. Wer noch 
mitmachen möchte, sollte 
sich baldmöglichst einen 
Termin reservieren, da wir 
die Flyer mit den Daten 
bereits beim Woringer Win-
termarkt am 25. November 
ausgeben möchten.
Vielen Dank im Voraus.
Margot Wiese, 
Tel. 08331/497145 oder 
per email: 
margot.wiese@arcor.de
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Adventsbasar
am 18.11.2017 im 

Kosmetik & Wellness Stüble
                               in Woringen

Ich freue mich schon heute auf einen gemütlichen 
Nachmittag, um gemeinsam die besinnliche 

Vorweihnachtszeit einzuläuten!

ab 1600 Uhr –  Paldmuntstraße 19 – kosmetikstueble-woringen.de

Tierarztpraxis Dr. Zimmerer, St. Schuster,
Bad Grönenbach, sucht für 23 Std/Wo 

selbständig arbeitende/n freundl. Mitarbeiter/in
für Verwaltung, Empfang, Assistenz/Schwerpunkt Büro

Bewerbung bitte an: ta.im.allgaeu@gmx.de

Programm
1130 h Begrüßung 
1300 h Auftritt Kinderchor
1330 h  Märchenerzählerin 
1400 h Auftritt Tanzmäuse
1430 h Märchenerzählerin 
1500 h Auftritt Jungbläser
1530 h  Märchenerzählerin 
1600 h Verlosung Lebkuchenhaus 
1615 h   Auftritt Männergesangverein 
1630 h Preisvergabe Winterrätsel +  
 „Der schönste Adventskranz/
 Adventskalender“ 
  ca. 1700 h Ende 

Aktionen
1145 – 1600 h   
Kerzenrollen und 
Ausstecher 
1145 – 1600 h   
Adventsausstellung 
1145 – 1600 h 
Winterrätsel 
1200 – 1600 h   
Briefe ans Christkind
1300 – 1600 h 
Weihnachtsbäckerei 

2-Zimmerwohnung
Küche, Esszimmer, Bad und Balkon – ca. 70 m²

500 € inkl. Nebenkosten (ohne Strom)
Telefon 01 76 / 31 00 23 62



Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde

                        Eröffnungsgemeinde der 
                       45. Aktion BROT FÜR DIE WELT 
                     in Bayern 2003

Mittwoch, 15. November 2017
1600 Uhr Gottesdienst in der Senioren-Wohngemeinschaft, 

Altvaterstraße (Prädikant Manfred Hanka / Gerhard Honold)

Donnerstag, 16. November 2017
1400 Uhr Senioren-Nachmittag:

Bericht über das Waisenkinder-Projekt MeWaiKi 
und Kalenderverkauf durch Familie Wolf

Sonntag, 19. November 2017 – Volkstrauertag
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe), 

anschließend Veranstaltung zum Volkstrauertrag

Mittwoch, 22. November 2017 – Buß- und Bettag
1930 Uhr Gottesdienst mit Beichte & Heiligem Abendmahl

(Pfarrer Michael Kolbe) und Rainer Dick

Sonntag, 26. November 2017 – Ewigkeitssonntag
930 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen

(Pfarrer Michael Kolbe)
1330 Uhr Andacht mit Gedenken an die Verstorbenen

(auf dem Friedhof, Pfarrer Michael Kolbe)

Kirchenchorprobe
immer montags um 20 Uhr im Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht
immer mittwochs im Gemeindehaus 16.45 – 18.15 Uhr

(nicht am Buß- und Bettag)

Kerzenstumpen und gebrauchte Briefmarken 
für die Herzogsägmühle können zu den Bürozeiten 

im Pfarramt abgegeben werden. 

Sprechstunde Pfarrer Kolbe
Donnerstag, 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung                                                                         

Bürozeiten Annemarie Haug
Mittwoch, 9 – 10 Uhr (nicht am Buß- und Bettag)

Donnerstag, 17-19 Uhr

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 29 53 / Fax 89 489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

Spiel- und Lernhaus 
„Guter Hirte

Herzlichen Dank der Thea-
tergruppe für eine Spende 
von 300 €. Unsere Hort-
kinder freuen sich über 
Waveboards und die zuge-
hörige Schutzausrüstung!

Katholische
Kirchengemeinde
Freitag, 17. November 2017
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 19 November 2017
1030: Eucharistiefeier für die gefallenen und 
vermissten Soldaten der Kriege, mitgestaltet von 
der Zeller Blasmusik

Sonntag, 26.November 2017
1030: Eucharistiefeier zu Christkönig

Kein Gottesdienst in Woringen!

die Öffnungszeiten des Pfarrbüros Bad Grönenbach:
Montag   8.30 - 11.00 h
Dienstag 15.00 - 18.00 h
Mittwoch   8.30 - 11.00 h  
Freitag   8.30 - 11.00 h
Telefon 0 83 34 / 2 15
Fax 0 83 34 / 66 74
Internet: www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail: Kath.Pfarramt.Bad.Groenenbach@t-online.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger   08334/7764
Pater Valentine Dimude   08334/215
Gem.Ref. Sonja Woyschnitzka        08334/988531 
Caritas Sozialstation MM und Umgebung 08331/9243 

Sonntag,  19. November 2017 bis
Mittwoch,  22. November 2017
  Bibeltage mit Rainer Dick
  im Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen
  (siehe gesonderte Information)

Dienstag,  28. November 2017, 2000 Uhr Bibelzeit
  Thema: Lukas, Kap. 1, Vers 1 - 25
  mit Hermann Baur
  im Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen

Kinderclub  Eingeladen sind alle Kinder der 1. und
  2. Klasse.
  Jeden Freitag von 1630 - 1745 Uhr,J  außer in den Ferien L
  Treffpunkt: Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen

Schützenverein
Woringen 
Das Klausenschießen 2017 beginnt am Diens-
tag, dem 21. 11. 2017 zu den üblichen Schieß-
zeiten. Weiterer Schießtag ist am Dienstag 
28.11.2017.  Jeder Teilnehmer  erhält einen 
Klaus. Die Preisverteilung vom Klausen- sowie 
KK-Schießen ist am Freitag, dem 08.12.2017.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung unserer Jungschützen und 
Schützen.                                                      
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 Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

BreFa-Oktoberfest 
in Woringen

Bereits zum fünften Mal veranstaltete die 
BreFa Bauunternehmung auf dem Fir-
mengelände in Woringen das jährliche 

Firmenfest getreu dem Motto „Oktober-
fest – O’zapt is!“.
Geschäftsfreunde der Firma wurden am 
Freitag, den 20.Oktober 2017 dazu 
eingeladen, nach dem Vor-bild der 
Münchner Wiesn den Abend im Festzelt 
zu genießen – gerne auch in Dirndl und 
Lederhosen. Ab 
19 Uhr wurden 
die ca. 350 
Gäste bei schö-
nem Wetter im 

Empfangsbereich an einer Eisbar willkom-
men geheißen und anschließend in das 
bayerisch dekorierte Festzelt begleitet.
Die Veranstaltung wurde durch eine Rede 
des Geschäftsführers Gerhard Breher er-
öffnet, zu der später auch sein Sohn Kevin 
Breher einige Worte äußerte. Für besonders 
urige Stimmung sorgte ganz beson-ders die 

ausgefalle-
ne Gestal-
tung der 
Location - 
rustikale Altholzbänke, ein eigener 
Getränkestadel in Holzhütten-Optik 
und eine lange Holz-Bar verliehen 
dem 35 Meter langen Zelt eine ty-

pisch bayerische Atmosphäre. Wie bereits im letzten Jahr wurde die 
Veranstaltung von BreFa in Zusammenarbeit mit der Eventagentur 
pur group aus Bad Hindelang organisiert.
Für die traditionelle Küche sorgte Mäsers EssKlasse aus Wiggens-
bach, welche die Gäste mit köstlichen Schmankerl Platten versorg-
ten. Passend zum bayerischen Ambiente sorgten die zwei Brüder Bat-
ti und Piero von der Live-Band LAMAS für zünftige Stimmungsmusik 
und heizten das Zelt gewaltig ein. Bis in die Morgenstunden wurde 
getanzt und gefeiert. 
Hier zeigte sich wieder 
einmal: Ein angenehmes 
Be-triebsklima und sehr 
gute partnerschaftliche 
Beziehungen zu unse-
ren Geschäftsfreunden 
werden bei der BreFa 
Bauunternehmung groß 
geschrieben!



CVJM
Christlicher Verein
junger Menschen

Rent a Nikolaus
“Mieten“ sie sich einen Nikolaus

Wenn Sie Ihren Kindern zum Nikolaustag eine 
besondere Überraschung bereiten möchten, 
können Sie sich bei uns (CVJM) einen stilechten 
Nikolaus und Knecht Ruprecht „mieten“. 
Wir kommen gerne am 5. oder 6. Dezember 
gegen eine Spende zu ihnen nach Hause um 
ihnen ihren Nikolaustag zu verschönern. Die 
Spende kommt der Jugendarbeit des CVJM 
Woringen zugute.
Für weitere Informationen oder zur Terminver-
einbarung stehen ihnen Monika und Matthias 
Küchle zur Verfügung: Tel. 08331/981599

NIMM 3 Gottesdienst
 am  Sonntag, den 19.11.17 um 19 Uhr  mit Rainer Dick und dem 
Thema „ Unmögliche Gnade - Gnade unmöglich ?

TVW – Tennis
Kindertennis in der Turnhalle

Die Tennisabteilung bietet diesen Winter von November 
bis März wieder ein Training für Kinder zwischen 5 und 
16 Jahren an.
Die Kinder haben die Möglichkeit, Tennis auf  spielerische Art und 
Weise zu lernen, um ein Leben lang Spaß daran zu haben.
Neben dem Erlernen der Grundtechniken des Tennissports legen 
wir bei den Kindern viel Wert auf Geschicklichkeit, Koordination 
und Fair Play.
Anfänger und/oder Kinder mit Vorkenntnissen sind herzlich will-
kommen. Kindern, die bereits Tennis spielen, ermöglicht das Trai-
ning, Erlerntes weiter zu verbessern.
Das Training (45/60 Minuten) findet am Sonntagvormittag
zwischen 9 und 12 Uhr statt.
Trainingsbeginn: 26.November 2017
Wir freuen uns auf eure Anmeldung.
Tennis ist deine Welt - komm nach Hause!
Anmeldung 
Manfred Oexle
Jugendwart,C-Trainer und Ballschultrainer
moexle@gmx.de

Obst- und Garten-
bauverein Woringen
Herbstversammlung

Wir laden unsere Mitglieder und alle Inter-
essierten zur Herbstversammlung am Don-

nerstag, den 16.11.2017 um 20.00 Uhr im Wirtshaus „Schwarzer 
Adler“ herzlich ein.
Lydia Klein aus Lauben hält einen Vortrag zum Thema „Nahrung- 
unser Leben“.
Auch die traditionelle Tombola findet wie immer statt, jedes anwe-
sende Mitglied erhält ein Gewinnlos gratis.
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Jagdgenossenschaft
Woringen
Die Jagdgenossenschaft Woringen hält am Donners-
tag, dem 30. November 2017 um 20 Uhr im Wirts-
haus Schwarzer Adler in Woringen ihre Jahreshaupt-
versammlung mit Rehessen und Jagdverpachtung ab 

und lädt dazu ihre Mitglieder ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenberciht
3. Bericht des Schriftführers
4. Rehessen
5. Abstimmung über Art der Jagdverpachtung
6. Jagdverpachtung (Eigentumsflächen angeben)
7. Wünsche und Anträge
8. Bericht vom Jahresausflug

Wünsche und Anträge bitte spätestens 17.11.2017 bei Markus 
Scheufele, Untere Einöde 1 abgeben.

Die Vorstandschaft

Krieger- und
Soldatenkameradschaft
Volkstrauertag am Sonntag, 
dem 19. November 2017
Anlässlich des Volkstrauertages tritt die Krieger 
und Soldatenkameradschaft um 915 Uhr vor dem 

Rathaus zum gemeinsamen Kirchgang und zur anschließenden 
Gedenkfeier am Kriegerdenkmal mit den örtlichen Vereinen an.

Zu diesem Anlass nimmt auch heuer wieder die Klasse 4 b der 
Grundschule Woringen mit ihrer Klassenlehrerin Karin Unfried an 
der Feier teil, um ein paar Gedanken aus der Sicht der Schulkinder 
zu hören. Zu dieser Gedenkveranstaltung ist wie jedes Jahr die 
ganze Gemeinde herzlich eingeladen.

Im Anschluss lädt die Krieger- und Soldatenkameradschaft ihre 
Mitglieder zur Generalversammlung im Wirtshaus Schwarzer Adler 
ein.

JFG Kronburg
C1-Jugend der JFG
schlägt den Tabellenführer 

Mit einem überzeugenden 4-2 schlug die C1 der                      
 JFG Kronburg den Tabellenführer aus Sontheim/Erk-
heim. Von Beginn übernahmen die Schützlinge von Bernd Hübsch-
ke und Harald Rauh die Initiative und drängten den Gast aus Sont-
heim / Erkheim in deren eigene Hälfte. 
Folgerichtig spielte sich das Geschehen in der ersten Hälfte fast 
ausschließlich im gegnerischen Strafraum statt und führte zu einem 
Doppelschlag durch Enrico Meier und Nico Wall zum verdienten 
2-0. Fabian Schmaus erhöhte sogar noch auf 3-0 vor der Pause. 
Nach dem Wechsel ließ die Heimelf die Zügel etwas schleifen und 
ermöglichte dem Gast  zwei Anschlusstreffer. Josua Küchle besei-
tigte mit seinem Kopfball zum 4-2 alle Zweifel und bescherte den 
Wölfen einen verdienten Heimerfolg. 
Vor der Winterpause verbleiben noch drei Partien, um den Abstand 
nach vorne weiter zu verkürzen. 
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Die Broschüre "Leben" wird im Dorf und den Einöden 
von 20 Austräger in 480 Haushalte verteilt. Es ist das 
"Blatt mit der guten Nachricht", in dem die biblische 
Botschaft mit guten Lebensberichten, Bildern und Tex-
ten erklärt wird. 

Konrad Wilsdorf sorgt dafür, dass das Blatt jeden Mo-
nat ausgetragen wird. 

Zum Fest kamen auch der Vorstand von den Marburger 
Medien, Frieder Trommer, Frau Karin Böhm und Klaus 
Knödler. 

Mit einem guten Mittagessen,
interessanten Berichten, Dankesreden und Kaffee und 
Kuchen feierten wir dieses Jubiläum mit den Austrägern 
und vielen Gästen.

Johannes Haug

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen feierte ein schönes Jubiläum:
„70 Jahre Marburger Medien“.

Bund Naturschutz e.V.
Ortsgruppe Bad Grönenbach 

Monatstreffen
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 
13. Dezember um 20 Uhr in Zell (Dorfge-
meinschaftshaus) statt. 

Naturschutz
In der lebendigen Natur geschieht nichts, was nicht in der Verbin-
dung mit dem Ganzen steht. 
Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer,  
welche uns in 2017 tatkräftig unterstützt haben!

Allen Bürgerinnen und Bürger ein gesegnetes 
Weihnachten und ein gesundes und gutes Jahr 2018.

Helmut Wassermann, Schriftführer

Spielzeug-und Babyausstattungsbasar
Es findet wieder ein Spielzeug- und Babyausstattungsbasar statt!
Am Samstag, den 25.11.2017 von 14.00 – 16.00 Uhr in der Aula 
der Schule Bad Grönenbach.

Angeboten werden:

- gut erhaltenes Spielzeug (Lego, Tischspiele, Kaufladen etc.)
- Bücher für große und kleine Kinder
- Fahrzeuge aller Art (Fahrräder, Bobby Car, Dreirad, Roller usw.)
- sperriges Babyzubehör (z. B. Kinderwägen, Hochstühle, Autositze)
- saisongerechte Sportartikel und Zubehör (Schlittschuhe, Ski und 
 Skischuhe, Schlitten, Bob, usw.)
- Spielekonsolen, (kindgerechte) Games, CDs, DVDs usw.
- Faschingskostüme

Abgabe der Waren ist am Freitag, 24.11.2017 von 16.30 bis 
18.00 Uhr. Verkauf ist am Samstag, 25.11.2017 von 14.00 bis 
16.00 Uhr. Abholung des Geldes und der übrigen Artikel ist am 
Sonntag, 26.11.2017 von 10.00 bis 11.00 Uhr.

Unter basarbadgroenenbach@web.de können Verkaufsnummern 
und weitere Informationen angefordert werden. Wie immer werden 
10% des Umsatzes einbehalten, um sie für Angebote für Kinder und 
Jugendliche in der Gemeinde zu spenden.

Eine Weihnachtsgeschichte 
nach Charles Dickens

Erleben Sie am Sonntag, 10. Dezember um 16.30 Uhr Charles 
Dickens „Weihnachtsgeschichte“ im Haus des Gastes (Kursaal) in 
Bad Grönenbach.  Durch die beiden Künstlerinnen Alexandra Ey-
rich (Erzählkunst) und Nadine Schuster (Klavier) wird sie zu einem 
szenischen und interaktiven Erzählkonzert, das sowohl Erwachsene, 
als auch Kinder und Familien den Weltliteraturklassiker erzählerisch 
und musikalisch erleben lässt.
Rund um Ebeneezer Scrooge, den Besuch dreier Geister, aber auch 
den Zauber der Weihnacht spinnt sich der rote Faden, bei dem 
die Zuhörer eingeladen sind, in die Welt der Märchen und Klassik 
einzutauchen. Zu hören sind stimmungsvolle, klassische Klavierwer-
ke aus drei Jahrhunderten, u. a. von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Ludwig van Beethoven oder George Gershwin, die die Geschichte 
musikalisch zum Leben erwecken. Lassen Sie sich mitnehmen in die 
zauberhafte Welt der Weihnachtsgeschichte. 
Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit dem Kinderhospiz St. 
Nikolaus Bad Grönenbach durchgeführt. 

Der Eintritt beträgt 
9,- € für Erwach-
sene und 3,- € für 
Kinder bis einschl. 
12 Jahren. Für 
Familien gibt es 
außerdem Fami-
lienkarten in ver-
schiedenen Staf-
felungen. 
Karten erhalten 
Sie bei der Gäste-
information Bad 

Grönenbach, Tel. 0 83 34 / 605 31 oder an der Tageskasse. 
www.bad-groenenbach.de 
www.kinderhospiz-nikolaus.de 
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Zum diesjährigen Herbstkonzert hatte der MGV 
Woringen die Chorgemeinschaft Benningen als 
Gastchor eingeladen. Die Sängerinnen und Sän-
ger mit Dirigent Uli Willer gaben mit dem Chorsatz 
„Wir singen unsere Lieder“ das Motto vor.

Die Zuhörer in der fast vollbesetzten Turnhalle folgten den Liedern
der Chöre begeistert. Der Wechsel zwischen gemischtem Chor und
Männerchor war sehr interessant. 

 

Die Chorgemeinschaft präsentierte mit Solistin Angelika Felder 
gefühlvoll den Hit „The Rose“. Mit den Liedern „Mädchen mit den 
blauen Augen“ und „Die Juliska aus Budapest“ schilderten sie mu-
sikalisch gekonnt zwei unterschiedliche Typen von jungen Frauen. 

 

Der MGV Woringen mit Dirigentin Hanna Benz-Hilgarth begrüßte 
mit „Buon giorno, mia Cara“, einem Traditional aus Italien, die 
Gäste. Nach dem zarten „Erlaube mit fein’s Mädchen“ von Johan-
nes Brahms ging’s auf einen kurzen Ausflug nach Russland. „Fahrt 
zur Liebsten“ und „Wenn der Abendwind leise weht“, mit einem 
einfühlsamen Solo von Christa Sauter, gaben einen Einblick in die 
russische Seele. Auch der Männerchor überzeugte mit seiner nuan-
cierten Präsentation der einzelnen Stücke. 

 

Mit „Ich wollte nie erwachsen sein“ aus Tabaluga mit der Solistin 
Steffi Hengler-Zapp, „Der Löwe schläft heut Nacht“, „Mich trägt 
ein Traum“ von ABBA und „Weit, weit weg“ von Hubert von Goi-
sern bot die Chorgemeinschaft Benningen für jeden Zuhörer das 
passende Stück. 
 
Der Männerchor ging nochmal auf Seereise. Die Filmmusik 
„Conquest of Paradise“ malte Eindrücke aus der Entdeckungsfahrt 
von Christoph Kolumbus und „St. Malo“ von Santiano beschrieb  
bewegt die wilde Fahrt der Korsaren. Bei der „Elisabethserenade“ 
und dem Medley aus UFA Tonfilmen „Es war einmal“ summten 
viele Zuhörer mit. 
 
Die Chöre wurden nicht ohne Zugaben entlassen und setzten mit 
dem gemeinsam gesungenen „Neigen sich die Stunden“ einen 
beeindruckenden Schlusspunkt. 

Jasmin Reutemann und Kerstin Paulsen  begleiteten  die Chöre 
gekonnt am Klavier, Karl-Heinz Haider führte launig durchs Pro-
gramm. 
 

Das Konzert war Rahmen für die Ehrung von Heinz Huith, Alfred 
Oexle und Karl-Heinz Scheitzeneder für 50 jährige Sängertätigkeit. 
Die Ehrung durch den Deutschen Chorverband wurde von Frau 
Elfriede Brennich, der Vorsitzenden des Sängerkreises Unterallgäu 
vorgenommen. Aufgrund ihrer großen Verdienste für den Verein 
wurden die Jubilare vom Vorsitzenden des MGV Woringen, Karl-
Heinz Haider, zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

„Wir Singen unsere Lieder“ Motto des Herbstkonzerts 2017

WORINGER
WINTERMARKT
WORINGER
WINTERMARKT
in der Grundschule Woringen

am Samstag, 25. November‘17

von 1130 – 1700 Uhr

mit
4 musikalischem Rahmenprogramm

4 Märchenerzählerin

4 Krippenausstellung

4 Kutschfahrten

4 Winterrätsel

4 Weihnachtsbäckerei

 und vielem mehr ...

 Für‘s leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Woringer Bürgergemeinschaft e.V.

Programm
  1130 h Begrüßung 
  1300 h Auftritt Kinderchor 
  1330 h  Märchenerzählerin 
  1400 h Auftritt Tanzmäuse 
  1430 h Märchenerzählerin 
  1500 h Auftritt Jungbläser 
  1530 h  Märchenerzählerin 
  1600 h Verlosung Lebkuchenhaus 
 1615 h   Auftritt Männergesangverein 
  1630 h Preisvergabe Winterrätsel +  
 „Der schönste Adventskranz/
 Adventskalender“ 
  ca. 1700 h Ende 

Aktionen
1145 – 1600 h   
Kerzenrollen und 
Ausstecher 
1145 – 1600 h   
Adventsausstellung 
1145 – 1600 h 
Winterrätsel 
1200 – 1600 h   
Briefe ans Christkind
1300 – 1600 h 
Weihnachtsbäckerei 


